
 

BEFRAGUNG DER ABSOLVENTINNEN UND ABSOLVENTEN (Hauptschule) 

Die Abendschulen Marburg wollen wissen, was in der Schule gut war und was man besser machen kann. 

Bitte tragen Sie in jeder Zeile ein Kreuz ein.  

Das Kollegium der Abendschulen Marburg bedankt sich herzlich bei Ihnen. 

•   NEIN JA 
weiß ich 

nicht  

1 Bei uns im Unterricht gab es Regeln.    

2 Die Lehrkräfte haben darauf geachtet, dass alle die Regeln einhalten.    

3 Wir haben den Unterricht pünktlich begonnen.    

4 Der Unterricht war interessant.    

5 Die Lehrkräfte haben so erklärt, dass wir es verstanden haben.    

6 Die Lehrkräfte haben auch auf Vorschläge von Studierenden gehört.    

7 Im Unterricht waren alle, Studierende und Lehrer, miteinander respektvoll und freundlich.    

8 Die Lehrkräfte haben gefragt, was wir zu einem neuen Thema schon wissen.     

9 Die Lehrkräfte haben uns nach unseren Erfahrungen aus Beruf und Alltag gefragt.    

10 Die Lehrkräfte haben am Anfang des Semesters erklärt, wie unsere Noten zu Stande kommen.    

11 Die Lehrkräfte haben rechtzeitig gesagt, wann Tests und Klausuren geschrieben werden.    

12 Wir Studierende haben Arbeitsaufträge bekommen, die wir gut alleine bearbeiten konnten.    

13 Für einzelne Studierende gab es Aufgaben je nach ihrem Können.    

14 Die Lehrkräfte ließen uns in Gruppen arbeiten.    

15 Die Lehrkräfte haben gemerkt, wenn wir noch Übung gebraucht haben.    

16 Die Lehrkräfte haben geantwortet, wenn wir noch Fragen hatten.    

17 Die Lehrkräfte haben uns beraten und gesagt, wie wir uns verbessern können.    

18 Im Unterricht haben schwächere Studierende Hilfe bekommen.    

19 Ergebnisse des Unterrichts wurden aufgeschrieben.    

20 Die Lehrkräfte haben bei der Mitteilung der Noten gefragt, wie wir uns selbst einschätzen.     

21 Die Lehrkräfte haben die Noten begründet.    

22 In meiner Klasse haben viele im Unterricht nicht zugehört und geschwätzt.     

23 Am Anfang der Stunde hat es lange gedauert, bis alle zu arbeiten begonnen haben.    

24 In meiner Klasse haben Studierende körperliche oder sexuelle Gewalt erfahren.    

25 Studierende haben sich oft über andere lustig gemacht.    

26 Es wurden absichtlich Gerüchte über andere in die Welt gesetzt.    

27 Wir wussten, wer uns bei Konflikten oder Problemen in der Schule helfen kann.    

28 Man konnte ruhig anders sein als die anderen.    

29 Wir haben die unterschiedlichen Meinungen der anderen akzeptiert.    

30 Die Lehrkräfte haben dafür gesorgt, dass niemand im Unterricht Angst hat.    

31 In meiner Klasse hat man schnell jemanden gefunden, mit dem man zusammenarbeiten kann.    

32 Die anderen haben einen aufgemuntert, wenn man traurig war.    

33 Wir haben Aufgaben auch bearbeitet, wenn kein Lehrer anwesend war.    

34 Wir hatten eine gute Klassengemeinschaft.    
 


